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Vegetationseinheiten
Pfeifengras-Birken-Moorwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09213

Das "Alte Torfmoor" befindet sich ca. 1,5 km südöstlich von Zemitz. Es handelt sich um einen Pfeifengras-Birken-Moorwald, der schon stark 
entwässert ist- der mesotrophe Torfboden ist nur noch wechselfeucht und degradiert. Größere Randbereiche sind nicht mehr schutzwürdig. 
Die Vegetation ist leider artenarm. Nördlich liegt eine Ackerbrache, ansonsten ist das Biotop von Laubwald umgeben.



g

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

k

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau
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Betula pubescens Molinia caerulea

Quercus robur Rubus caesius Rubus idaeus Athyrium filix-femina

Alnus glutinosa Fagus sylvatica Salix cinerea Sambucus nigra
Calamagrostis canescens Carex canescens Galeopsis tetrahit Impatiens parviflora
Juncus effusus Lythrum salicaria Oenanthe aquatica Oxalis acetosella
Polygonum amphibium Solanum dulcamara Urtica dioica Sphagnum palustre


